
Krippe und Kreuz
Drei Wochen nach dem Jahreswechsel 
schreibe ich diese Zeilen für den neuen 
Gemeindebrief, den Sie dann Ende Februar, 
Anfang März in den Händen halten werden. 
Die Weihnachtstage sind bei Vielen schon 
längst in Vergessenheit geraten, der Alltag 
hat uns schon lange wieder. Es gab vieles 
was wir zu bewältigen hatten, schönes und 
weniger schönes. Der ganz normale Alltag 
eben.
Vor uns liegt die Passions- und Osterzeit. 
Wieder bereiten wir uns auf eine besondere 
(Fest-)Zeit vor. Zwar ist diese Passions- und 
Osterzeit für viele nicht mit der Advents- 
und Weihnachtszeit vergleichbar. Und doch 
gehören beide ganz eng zusammen. Das 
Bild macht es deutlich und die Kombination 
begleitet mich schon seit langem in meinem 
Arbeitszimmer. „Krippe und Kreuz“ gehören 
zusammen. 
Der Satz „Krippe und Kreuz sind aus dem-
selben Holz geschnitzt“ bedeutet, dass die 
Geburt Christi (Krippe) und sein Tod am 
Kreuz untrennbar zusammenhängen und 
denselben Ursprung in der Menschwerdung 
Gottes haben; beide Symbole stehen für die 
Erniedrigung und Selbsthingabe Jesu, die 
bereits mit der Geburt in die Armseligkeit 
beginnt und sich im Leiden am Kreuz vollen-
det und die Liebe Gottes im Ganzen zeigt.

St. Markus  Kleinostheim - Mainaschaff  - Stockstadt

In der Passionszeit richtet sich der Blick 
besonders auf das Leiden und Sterben Jesu. 
Doch wer genau hinsieht, erkennt: Krippe 
und Kreuz gehören untrennbar zusammen. 
Sie sind wie Anfang und Vollendung ein und 
desselben Weges – des Weges Gottes zu uns 
Menschen. Die Krippe steht für die Nähe 
Gottes. In der Geburt Jesu macht sich Gott 
klein, verletzlich und angewiesen. Er kommt 
nicht in Macht und Herrlichkeit, sondern als 
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Kind, das auf Liebe, Schutz und Fürsorge 
angewiesen ist. Schon hier zeigt sich die 
Hingabe Gottes: Er teilt von Anfang an das 
menschliche Leben mit all seinen Grenzen. 
Die Krippe ist daher mehr als ein idyllisches 
Bild, sie ist ein erstes Zeichen der Selbstent-
äußerung Gottes.
Das Kreuz führt diesen Weg konsequent zu 
Ende. Was in der Krippe beginnt, Gott wird 
Mensch, findet im Kreuz seinen radikalsten 
Ausdruck. Jesus geht den Weg der Liebe 
bis zum Äußersten, bis in Leid, Einsamkeit 
und Tod. Am Kreuz zeigt sich, dass Gott 
auch dort gegenwärtig ist, wo Hoffnung zu 
zerbrechen scheint.
In der vor uns liegenden Passionszeit hilft 
der Blick auf Krippe und Kreuz, das Leiden 
Jesu nicht isoliert zu betrachten. Frei nach 
dem Motto: Weihnachten ist schön und was 
für die Seele. Passion und Ostern, ist zu 
weit weg von unserer Wirklichkeit, unserem 
Verstehen.
Nein, das Kreuz ist kein Unfall, sondern Teil 
eines Lebens, das von Anfang an ganz für 
die Menschen da war. Und die Krippe ist 
nicht nur der Beginn einer schönen Ge-
schichte, sondern der Anfang eines Weges, 
der durch das Kreuz hindurch zur Auferste-
hung führt.
So laden Krippe und Kreuz in der Passions-

zeit dazu ein, Gott neu zu vertrauen: einem 
Gott, der den Weg der Liebe wählt, auch 
über unser Verstehen hinaus – von der Krip-
pe bis zum Kreuz und darüber hinaus. Gott 
geht mit uns, auch durch unsere Höhen und 
Tiefen des Lebens.
Und das wollen wir bedenken und feiern in 
den Wochen, die vor uns liegen.l

Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel

Gemeindeversammlung am 21. Juni
Wie Sie alle ja bereits wissen, stehen in 
unserer Kirche und in unserer Gemeinde 
Veränderungen an, die sich auch auf unsere 
Gebäude beziehen.
Eine entscheidende Frage ist, wie es mit 
unserem Gemeindezentrum in Mainaschaff 
weitergehen kann und welche Entschei-
dungen für die zukünftige Gemeindearbeit 
getroffen werden müssen.
Dazu laden wir Sie ganz herzlich zu einer 
Gemeindeversammlung am 21. Juni ein. Ein 
Blatt mit allen weiteren Informationen liegt 
diesem Gemeindebrief bei. Bitte beachten 
Sie das und nehmen Sie ihre Mitverantwor-
tung für unsere / Ihre Kirchengemeinde vor 
Ort wahr.
Herzlichen Dank!
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Weihnachtsbäckerei in der Friedenskirche                       Adventsvenstereröffnung vor der Markuskirche
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 	 Alles bereit für denSeniorenkreis in Kleinostheim

Treffpunkt Gemeinde Aktuelles und Termine

Kleinostheim - Gemeindesaal
jeweils um 14.30 Uhr
9. März, 13. April, 4. Mai
Mainaschaff - Gemeindezentrum
jeweils um 14.30 Uhr
11. März, 5. April, 6. Mai
Stockstadt - Friedenskirche 
jeweils um 14.00 Uhr
12. März, 16. April, 7. Mai

Gospelchor
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 
bis 21.00 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt. Wer Lust hat mitzusingen kann 
einfach dazu kommen. 
Leitung: Joachim Pennig

Flötenkreis
Alle 14 Tage probt der Flötenkreis montags 
im Gemeindezemtrum. 
Kontakt: Pfarramt 06027 / 8131

Posaunenchor
Die Bläser treffen sich zum gemeinsamen 
musizieren und geselligen Beisammensein 
alle 14 Tage montags in der Markuskirche. 
Darum ist der Termin „Posaunenchor“ wei-
terhin im Kalender der Kirchengemeinde zu 
finden und die Kirche damit reserviert.

Unsere Angebote für Sie
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltun-
gen, Gruppen und Chören

Krabbelgruppen 
Dienstag, 9.30 - 12.00 Uhr 
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim 
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr  
Gemeindeszentrum Mainaschaff

Bibelentdecker - ökumenisches Angebot
für Kinder von der 2. bis zur 4. Klasse!
Wir spielen, backen, basteln und erfahren 
mit ganz viel Spaß mehr über die Bibel. 
Jeden 2. Samstag, 10.00 - 11.03 Uhr im 
Gemeindesaal der Markuskirche in Klei-
nostheim. 
Anmeldung und genaue Termine gibt es auf 
unserer Homepage

Frauenkreis
Jeden 2. Dienstag trifft sich der Frauenkreis 
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindezent-
rum in Mainaschaff.
Kontakt: Gaby Kourimsky 06021 / 75151

Seniorenkreise
Wer Freude an Gemeinschaft und Austausch 
bei Kaffee und Kuchen hat, ist herzlich ein-
geladen dazu zu kommen!
Pfarrer Abel begleitet die Treffen mit ver-
schiedenen Themen und Beiträgen.
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Eine Ära geht zu Ende
Am Sonntag, den 3. Advent schloß der 
Posaunenchor St. Markus für immer seine 
Notenbücher.  Seit Frühjahr 1984, als der 
Chor auf Betreiben von Pfarrer Kurt Hyn 
und Volker Seidel gegründet wurde und die 
ersten Töne den Instrumenten entlockte, 
hat er sich zu einem festen Bestandteil in 
Gottesdiensten und Gemeindefesten in der 
Markusgemeinde entwickelt. Viele blasfreu-
dige Gemeindeglieder aus Kleinostheim, 
Mainaschaff und Stockstadt haben sich im 
Laufe der Jahre zusammengefunden und so 
waren es in der Hochzeit 18 Personen, die 
der Chor gezählt hat.  
Wir spielen für Gott und die Gemeinde, 
sowie uns zur Freude, das war das Credo 
des Posaunenchores. Doch alles hat seine 
Zeit und so ist auch die Zeit des Chores 
nunmehr leider vorbei. Was sich bereits seit 
2024 angedeutet hatte, ist nun Wirklichkeit 
geworden. Wir sind nicht mehr spielfähig, 
da wir keinen Bass mehr haben. Bei Auf-
tritten waren und sind wir die letzten Jahre 
auf die Unterstützung vom Musikverein 
Kleinostheim angewiesen gewesen, für was 
wir auch sehr dankbar sind. Leicht ist uns 
allen dieser Schritt nicht gefallen, aber er 
war nicht mehr aufzuhalten. Am 1. Advent 
1984 ertönte der Posaunenchor zum ersten 
Mal in der Markuskirche und nun am 3. 

Advent 2025, nach 41 Jahren und 2 Wochen 
das letzte Mal. Damit geht eine Ära zu Ende 
und wir haben uns gefreut, dass wir am 3. 
Advent noch einmal unsere Instrumente, 
mit Hilfe des Musikvereins Kleinostheim, im 
Gottesdienst erklingen lassen konnten. l

Joachim Wiegand und Michael Amser

Rückblick Adventsfenster Kleinostheim
Letztes Jahr hat sich unsere Kirchenge-
meinde zum ersten Mal an der Advents-
fenster-Aktion in Kleinostheim beteiligt. 
Unser Kindergarten St. Markus gestaltete 
gemeinsam mit dem Kinderkirchen-Team 
den Adventsschmuck für die Tür unserer 
Markuskirche. Vielen Dank an das Kinderkir-
chen-Team für die Vorbereitung und Durch-
führung des Adventsfensters! Schön, dass 
so Viele bei Punsch, Glühwein und selbstge-
backenen Plätzchen bei unserer Adventstür 
verweilten und gemeinsam ins Gespräch 
kamen. Die Spenden, die beim Advents-
fenster zusammenkamen sind zugunsten 
der Arbeit der Kinderkirche, die dieses Jahr 
einige Projekte umsetzen möchte. l

Pfarrerin Stephanie Mainka

Konfirmation 2026
Am 26. April und 9. Mai werden 22 Jugendliche 
aus unserer Gemeinde konfirmiert:

Posaunenchor nach dem Abschlussgottesdienst am dritten Advent 2025                   
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Inhalt des Trostkoffers der Kita Waldwichtel

wir veröffentlichen die Namen unserer Kon-
firmand_innen nicht im Internet

Konfirmation 2027
Wer im nächsten Schuljahr in die 8. Klasse 
geht und in diesem Zeitraum 14 Jahre alt 
wird, ist herzlich zum Konfi-Kurs eingeladen.
Am 5. Mai 2026 findet für alle interessierte 
Jugendliche und ihre Eltern um 19.00 Uhr 
ein Infoabend im Gemeindezentrum in 
Mainaschaff statt. Die Anmeldung und erste 
Infos zum Kurs stehen schon jetzt auf unse-

rer Homepage. l
Pfarrerin Stephanie Mainka

Neues von den Waldwichteln Stockstadt
Ein Koffer voll Trost
- für Kinder, Jugendliche und ihre Familien in 
schweren Zeiten - 
Wenn Kinder oder Jugendliche mit Trauer, 
Verlust oder Krankheit in der Familie kon-
frontiert sind, fehlen oft die richtigen Worte. 
Für Eltern, weitere Verwandte, Erzieher 
und besonders für Kinder selbst, kann das 
eine herausfordernde Situation sein. Um 
in solchen Momenten Halt und Trost zu 
schenken, haben wir bei den Waldwichteln 
St. Markus den Trostkoffer erstellt.
Der Koffer enthält eine bunte Mischung aus 
liebevoll ausgewählten Materialien: 
• Bilderbücher zu den Themen Abschied, 
Trauer und Hoffnung (für verschiedene 
Altersklassen)
• Trost-Schenker (z.B. kleiner Engel)
• Kerzen und Grablichter zum Bemalen 
und Aufstellen
• Hinweise für Eltern und Verwandte, wie 
man Kinder in Krisensituationen begleiten 
kann
• Ein Begleitheft mit Anregungen für Rituale 
und Anlaufstellen für Hilfesuchende
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Kerzen auf dem Altar - Konfirmation 2025
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Wintertraum im Januar 2026                                              Kerze am Adventskranz in der Markuskirche

Menschen der Gemeinde

Taufe

Bestattung

Wir veröffentlichen nicht die Namen und 
Daten im Internet.
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Aktuelle Termine und Informationen
finden Sie auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
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Gemeinsam durch schwere Zeiten
Der Trostkoffer soll ermutigen, über Gefüh-
le zu sprechen, Fragen zu stellen und Trauer 
auf kindgerechte Weise zuzulassen. Er kann 
von Kindern, Eltern, und weiteren Angehöri-
gen in der Kita ausgeliehen werden – kos-
tenlos und unkompliziert.
Kinder trauern anders – oft in Wellen, 
manchmal laut und manchmal ganz still. Un-
ser Trostkoffer will Raum schaffen für diese 
besonderen Ausdrucksformen.
Wir möchten mit dem Trostkoffer zeigen: 
Auch wenn das Leben gerade schwer ist, 
bist du nicht allein. Gerade in Momenten, in 
denen einem selbst die Worte fehlen, kann 
eine kleine Geste, ein Ritual oder ein Symbol 
viel bewirken.
Die Familien der Kita können im Trauerfall 
diesen Koffer in der Kita ausleihen und für 
die Begleitung während des Trauerpro-
zesses nutzen. So erhalten die Eltern bzw. 
Bezugspersonen der Kinder Anregungen, 
Hilfestellungen und Materialien. Von den 
Familien, die den Koffer im Trauerfall aus-
geliehen hatten, haben wir sehr positive 
Rückmeldungen bekommen, die zeigen:
So ein Koffer kann, inmitten von Verlust und 
Abschied, Halt geben und Trost schenken.l

Waldwichtel St. Markus, Stockstadt
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So 01.03. | 11.30 Uhr	 Mainka
So 08.03. | 10.15 Uhr	 Abel
So 15.03. | 10.15 Uhr	 Abel
So 22.03. | 10.15 Uhr	 Abel
So 29.03. | 10.00 Uhr	 Abel
Do 02.04. | 19.15 Uhr	 Abel, AM

Fr 03.04. | 10.15 Uhr		 Abel, AM

Sa 04.04. | 22.00 Uhr	 Abel, AM Osternacht

Mo 06.04. | 10.15 Uhr	 Abel, AM

So 12.04. | 10.15 Uhr	 Metzele
Fr 17.04. | 18.00 Uhr		 Mainka, Andacht vor 

der Konfirmation für alle Konfirmanden + Familie

So 19.04. | 10.00 Uhr	 Abel
So 26.04. | 10.15 Uhr	 Abel
Sa 09.05. | 10.00 Uhr	 Mainka, Konfirmation 

in St. Laurentius

So 17.05. | 10.15 Uhr	 Mainka
So 24.05. | 10.15 Uhr	 Abel, AM

So 31.05. | 10.00 Uhr	 Abel

Markuskirche Kleinostheim 
Kirchstraße 38 

So 01.03. | 10.00 Uhr	 Mainka, AM + Kirchen-

kaffee

So 08.03. | 09.00 Uhr	 Abel
So 15.03. | 09.00 Uhr	 Abel
So 22.03. | 09.00 Uhr	 Abel
Fr 03.04. | 15.00 Uhr		 Abel, AM

So 05.04. | 06.00 Uhr	 Abel, AM + Osterfrüh-

stück

Mo 06.04.| 09.00 Uhr	 Abel, AM

So 12.04. | 09.00 Uhr	 Mainka
So 19.04. | 09.00 Uhr	 Abel
So 03.05. | 10.00 Uhr	 Abel, musikalischer 

Gottesdienst für ganz St. Markus + Kirchenkaffee

So 10.05. | 09.00 Uhr	 Abel
So 17.05. | 09.00 Uhr	 Mainka
So 24.05. | 09.00 Uhr	 Abel, AM

Friedenskirche Stockstadt 
Samperschlagstraße 3

So 08.03. | 10.15 Uhr	 Mainka, AM

So 15.03. | 10.15 Uhr	 Dinkel
So 22.03. | 10.15 Uhr	 Mainka
So 29.03. | 11.15 Uhr	 Abel
Do 02.04. | 18.00 Uhr	 Mainka, AM 

Fr 03.04. | 10.15 Uhr		 Mainka, AM 

Fr 03.04. | 15.00 Uhr		 Mainka / Klar, ökum. 

So 05.04. | 10.15 Uhr	 Mainka, AM Familien-

Gottesdienst

So 12.04. | 10.15 Uhr	 Mainka 

So 26.04. | 10.15 Uhr	 Mainka, Konfirmation 
So 10.05. | 10.15 Uhr	 Abel, AM

Do 14.05. | 10.00 Uhr	 Mainka / Klar, ökum. 
Himmelfahrt 

Mo 25.05. | 10.15 Uhr	 Abel, AM

So 31.05. | 11.15 Uhr	 Abel

Gemeindezentrum Mainaschaff 
An der Senne 37 

wir laden ein zu unseren

Gottesdiensten
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Altar in der Friedenskirche



Kirchbauverein
Bankverbindung
DE40 5019 0000 4102 5251 70

Diakonieverein
Bankverbindung
DE10 5019 0000 4102 5212 48

Kindertagesstätte St. Markus
Anne-Frank-Straße 6, 63801 Kleinostheim
06027 990010
kita.stmarkus.kleinostheim@elkb.de
www.kita-stmarkus.de

Waldwichtel St. Markus 
Kinderkrippe und Waldkindergarten
Am Dreispitz 64, 63811 Stockstadt
06027 7868
kita.kinderkrippe.stockstadt@elkb.de 
kita.waldwichtel.stockstadt@elkb.de
www.waldwichtel-st-markus.de

Kindertagesstätte Riesenglück 
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25, 63814 Mainaschaff
06021 4426600
kita.riesenglueck.mainaschaff@elkb.de
kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de

1. Pfarrstelle  
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
06027 8131
0151 42501526
Thomas.Abel@elkb.de
•	 Geschäftsführung
•	 Gottesdienste
•	 Besuchsdienst
•	 Angebot für Senioren
•	 Seniorenheimseelsorge
•	 Trauungen, Beerdigungen

2. Pfarrstelle
Pfarrerin Stephanie Mainka 
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
06021 73573
0170 2351999
Stephanie.Mainka@elkb.de
•	 Gottesdienste
•	 Angebote für Kinder, Jugendliche und 

Familien
•	 Taufen, Konfirmationen, Trauungen

Pfarramt 
Schulstraße 1, 63801 Kleinostheim
06027 8131
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Öffnungszeiten im Pfarramt
Mo + Di 9 -12 Uhr
Do 14 - 18 Uhr 

Assistenz
Andrea Wiegand

Bankverbindung Kirchengemeinde
DE79 7955 0000 0000 1826 00

Link zur Homepage
www.st-markus-evangelisch.de

Link zu Instagram
st.markuskirche

Unsere Kirchen
Markuskirche,
Kirchstraße 38, 63801 Kleinostheim
Gemeindezentrum,
An der Senne 37, 63814 Mainaschaff
Friedenskirche,
Samperschlagstraße 3, 63811 Stockstadt

www.st-markus-evangelisch.de Instagram - st.markuskirche
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